


Frühkindliche Bildungsprozesse sind Beziehungs-
geschehen. Eine stabile Beziehung und gute Bindung zu
den pädagogischen Fachkräften sind die Grundlage, um
Bildungs- und Erziehungsprozesse zu ermöglichen.
Entscheidend ist, wie persönlich und individuell auf jedes
Kind eingegangen werden kann. Die GEW fordert, die
durch wissenschaftliche Untersuchungen empfohlenen
Fachkraft-Kind-Relationen umzusetzen: 

1:2        für Kinder im Alter von 0 bis 1 Jahr
1:3        für Kinder im Alter von 1 bis 3 Jahren
1:8        für Kinder im Alter von 3 bis 5 Jahren
1:10      für Kinder im Alter ab 6 Jahren 

Deshalb setzt sich deine GEWerkschaft für ein echtes Kita-
Qualitätsgesetz ein.

MEHR ZEIT 
FÜR JEDES KIND.

Gemeinsam stark 
für Kita-Qualität!
gew.de/kita-qualitaet


